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1869 wurde mit einer Handvoll verantwortungsbewussten Bürgern die 
Freiwillige Feuerwehr Trofaiach gegründet. Es erfüllt mich mit Stolz, im Ju-
biläumsjahr über 90 aktive Mitglieder zählen zu dürfen. Die historischen 
Meilensteine unserer Wehr haben wir auf den nachfolgenden Seiten für 
Sie dokumentiert. Sie zeigen das beeindruckende Engagement der vielen 
freiwilligen Kameradinnen und Kameraden in den vergangenen Jahrzehn-
ten. 

Die Freiwillige Feuerwehr legt seit 150 Jahren sehr viel Wert auf Ausrüs-
tung, Ausbildung sowie Kameradschaftspflege. Diese Punkte spiegeln 
sich auch heute noch im hochmodernen Fuhrpark inklusive Ausrüstung, in 
der ständig wachsenden Mitgliederanzahl sowie an den bestens ausgebil-
deten Kameradinnen und Kameraden wider.

Es ist mir ein ganz besonderes Anliegen, mich an dieser Stelle bei unserer 
Stadtgemeinde Trofaiach unter Bgm. Mario Abl, MBA zu bedanken. Ohne 

die umfangreiche Unterstützung unserer Heimatstadt wäre vieles nicht in diesem Ausmaß umsetzbar. Vielen Dank! 

Aufgrund unseres Jubiläums haben wir uns zur Austragung des 135. Landesfeuerwehrtages und des 55. Landesfeuerwehr-Leistungs-
bewerbes entschlossen.

Am 28. und 29. Juni 2019 wird Trofaiach der Mittelpunkt des steirischen Feuerwehrwesens sein. Über 2000 Teilnehmer aus dem In- und 
Ausland kämpfen in spannenden Bewerben um das Feuerwehrleistungsabzeichen sowie um den Titel der schnellsten Bewerbsgruppe 
der Steiermark.

Das umfangreiche Musik- und Rahmenprogramm ist auf eine stimmungsvolle Veranstaltung angepasst. 

Insgesamt erwarten wir mehrere Tausend Besucherinnen und Besucher an jedem Bewerbstag am großen Festgelände in Trofaiach, 
welches auf den Gründen der Fa. Kohlbacher (gegenüber Sportplatz) sein wird. Es würde uns ganz besonders freuen, zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus Trofaiach begrüßen zu dürfen. 

Ein großer Dank geht auch an alle Partnerinnen und Partner, die immer das nötige Verständnis, nicht nur für Hilfeleistungseinsätze, 
sondern auch für genau diese Planungs- und Organisationseinsätze zeigen.

Ebenso möchte ich mich bei unseren Sponsoren und Gönnern bedanken, die mit ihrer Unterstützung dieses Event zu einem unver-
gesslichen Ereignis machen. 

„Gut Heil!“ 

Euer 

ABI Ing. Alexander Siegmund

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Trofaiach

WEGBEGLEITER AM WORT

ABI Ing. Alexander Siegmund

Zusammenhalt

„  Ich bedanke mich an dieser Stelle bei all 
meinen Kameradinnen und Kameraden 
der fünf Feuerwehren der Stadt Trofaiach, 
welche bereits seit über einem Jahr an 
diesem Megaevent arbeiten. “



Geschichte 
wer wir waren ...

Unsere



Die „technische Neuzeit“ erreichte 
unsere Wehr schlussendlich dann im 

Jahre 1954, als das erste moderne 
Tanklöschfahrzeug, der „Nebeltank“, in 

Dienst gestellt werden konnte. 

Erst 1988/89 erfolgte 
eine Erweiterung des 

Rüsthauses auf die 
heutige Größe. Da sich die 

Anforderungen an ein 
modernes Rüsthaus im Laufe der 

Zeit natürlich auch verändern, wurde 
das Rüsthaus zuletzt erst 2018 
wieder an die aktuellen Bedürfnisse 
des modernen Feuerwehrwesens, 
unter großem Arbeitseinsatz und 
Eigenbeteiligung der Kameradinnen 
und Kameraden, angepasst.

Der ursprüngliche Feuerwehrdienst bestand in erster Linie in der Bekämpfung von Bränden. Die 
Fortschritte im Bauwesen und die allgemeine Technisierung führten dazu, dass Brandeinsätze 

aufgrund vieler Sicherheitsvorschriften und zumindest brandhemmender Baustoffe in ihrer 
Anzahl zurückgingen, während die technischen Einsätze immer häufiger wurden. Diesem Umstand 

wurde 1986 Rechnung getragen, als das schwere Rüstfahrzeug mit Kran und Seilwinde – unser RFK – 
in den Dienst gestellt wurde, welcher erst 2018 in die wohlverdiente „Feuerwehrpension“ geschickt 

wurde. 

1986

1954

wurde unsere Feuerwehr vom damaligen 
Bürgermeister Georg Tritt und dem 

Gründungshauptmann Georg Hödl ins Leben 
gerufen. Die (personelle und technische) 

Entwicklung der Freiwilligen Feuerwehr Trofaiach, 
der von 1909 bis 1939 auch eine Rettungsabteilung 

angeschlossen war, wurde kontinuierlich und mit 
großem persönlichen Einsatz der jeweiligen 

Kommandanten und Kameraden mit Nachdruck verfolgt, 
wodurch unsere Feuerwehr auch während der Wirren des Ersten 

(1914-1918) und Zweiten Weltkrieges (1938-1945) hindurch bestehen und einsatzfähig 
bleiben konnte. Nach Ende des 2. Weltkrieges begann unverzüglich der Wiederaufbau/
die Neubeschaffung der während des Krieges zerstörten Infrastruktur und Einsatzmittel.

1869

wurde das Lagerhaus der ehemaligen 
Simon-Mühle am Roßmarkt angekauft, in 

den Jahren 1968 und 1969 erfolgte der 
Umbau/die Adaption zu einem, den 

damaligen Feuerwehrzwecken 
entsprechenden, Rüsthaus. 

1967

1988

Das erste Rüsthaus befand sich in der 
Luchinettigasse, heute steht auf diesem Platz  

das Trofaiacher Rathaus.



Von 1990 bis 1992 erfolgte eine wesentliche Aufwertung des Fuhrparks. Zur Weihnachtsfeier 1990 wurde ein 
Einsatzvorausfahrzeug Marke Mercedes in den Dienst gestellt, 1992 wurde der „Nebeltank“ durch das TLF 4000 
„Hurricane“ ersetzt. Gleichzeitig wurde das 1958 angeschaffte Rüstfahrzeug gegen ein Löschfahrzeug mit 
Seilwinde der Firma Mercedes ausgetauscht. Darüber hinaus wurde ein neues Mannschaftstransportfahrzeug 
VW Doppelkabine angeschafft. 

wurde dem Umstand, dass im Westen von 
Trofaiach eine Wohnsiedlung mit hohen 
Häusern errichtet wurde, Rechnung 
getragen. Mit entsprechender 
Unterstützung des Landes Steiermark 

konnte eine Drehleiter, mit der Höhen bis zu 
30 m bewältigt werden können, angeschafft 

werden. 

kam es zum Ankauf eines 
VW T5 Caravelle, 
nachdem zuvor schon 
2005 unser heute noch 
aktuelles 
Rüstlöschfahrzeug der 

Firma MAN angekauft 
worden war. Dieses 

Fahrzeug verfügt über einen 
2.000 Liter Wasser fassenden 

Tank und eine hochwertige technische 
Ausrüstung, sodass damit sowohl technische 
Einsätze bewältigt, als auch Brände bekämpft 
werden können. 

Im Jahre 2009 wurde ein Klein-LKW mit Hebebühne gekauft. 2010 musste 
unser TLF „Hurricane“ durch ein neues TLF-A 4000 (TankLöschFahrzeug-
Allrad mit 4000 Liter Wasser) ersetzt werden. Zur Vereinheitlichung des 

Fuhrparks wurde daher ein Fahrzeug der Marke MAN angekauft. 

wurde ein Volkswagen Amarok in den Dienst gestellt, um das 
ausgeschiedene Kleinrüstfahrzeug zu ersetzen. Unser MZF 
(Mehrzweckfahrzeug) leistet seitdem als Einsatzvorausfahrzeug, gerade 
bei Klein- und Fahrzeugbränden, aber auch für den raschen Einsatz von 

Atemschutzgeräteträgern hervorragende Dienste. 

wurde der neue WLF-Kran 
der Marke Scania in den 
Dienst gestellt.

feiern wir unser 150-jähriges 
BESTANDSJUBILÄUM  
mit dem   Landesfeuerwehrtag  

in Trofaiach

2018

2019

2013

1995

2009

1990

2006

begann der Umbau unseres Rüsthauses, 
welches wir 2018 feierlich präsentieren 
durften. Sehr viele Arbeitsstunden wurden 

von den Kameradinnen und Kameraden 
geleistet, um eine topmoderne 

Einsatzzentrale zu haben. 

2017



Seit 150 Jahren stellen sich die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Trofaiach in den Dienst an der Gesellschaft. Ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger können sich tagtäglich darauf verlassen, dass ihnen in einer Notlage 

schnell und sicher geholfen wird. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Menschen ihre Freizeit zur Verfü-
gung stellen, und im Dienst als Feuerwehrleute oftmals ihre eigene 

Sicherheit und Gesundheit riskieren, um ihren Mitmenschen bei-
zustehen. Diese Selbstlosigkeit zeichnet die Mitglieder der Frei-

willigen Feuerwehr Trofaiach ebenso aus, wie ihre rund 50.000 
Kameradinnen und Kameraden, die in der ganzen Steiermark 
mit Einsatzbereitschaft, Können und Engagement in den hun-
derten Freiwilligen Feuerwehren ihren Dienst verrichten.

Das große Engagement und der Zusammenhalt der Mann-
schaft der FF Trofaiach werden auch jedes Jahr am gut besuch-
ten und überregional bekannten Feuerwehrball sichtbar. Als 
 Landeshauptmann danke ich allen Mitgliedern der Freiwilli-

gen Feuerwehr Trofaiach mit Kommandant Alexander Sieg-
mund an der Spitze von ganzem Herzen für ihren steten Einsatz 

zum Wohle der Gemeinschaft. Den Feierlichkeiten zum 150-jähri-
gen Bestandsjubiläum mit der Austragung des diesjährigen Landes-

feuerwehrtages wünsche ich einen guten Verlauf und allen Mitgliedern 
und Förderern alles Gute für die Zukunft!

Ein steirisches „Glück auf!“

Hermann Schützenhöfer

Landeshauptmann der Steiermark

WEGBEGLEITER AM WORT

E
ng

ag
em

en
t

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer

„ �Allein im vergangenen Jahr leisteten die 90 Mitglieder der 
FF Trofaiach über 19.000 ehrenamtliche Stunden und 
stellten damit ihr großes Engagement für die Gemeinschaft 
einmal mehr eindrucksvoll unter Beweis. “



Wir verfügen über einen großen Fuhrpark, der uns 
sowohl in Übungs- als auch in Einsatzsituationen die 
optimale Infrastruktur bietet. Glücklicherweise legt 
die Stadtgemeinde Tro faiach sehr viel Wert auf eine 
bestmöglich ausgestatte Feuerwehr und unterstützt 
mit finanziellen Mitteln Fahrzeug anschaffungen. 

Derzeit sind folgende Fahrzeuge im Einsatz

WLF-Kran 
Wechselladefahrzeug mit Kran und Allrad

Das neueste Fahrzeug in unserem Fuhrpark. Seit 2019 ist das Fahr-
zeug der Marke SCANIA G400 6 x 6 im Einsatz und mit satten 400 PS 
ausgestattet. Vor allem bei technischen Einsätzen im Einsatz. 

RLFA 2000
Rüstlöschfahrzeug mit 2000 lt. Löschwasser und Allrad

Das Rüstlöschfahrzeug der Marke MAN TGM LE 14.280 mit 240 PS 
ist seit 2005 im Einsatz. Bei Brandeinsätzen, Verkehrsunfällen, 
 technischen Hilfeleistungen sowie zur Rettung von Menschen aus 
Höhen und Tiefen wird das Fahrzeug meist zusammen mit der 
DLK 23-12 eingesetzt. 

TLFA 4000
Tanklöschfahrzeug mit Allrad 4000 lt. Löschwasser

Das Tanklöschfahrzeug der Marke MAN TGM 18.340 mit 340 PS ist 
seit 2010 in unserem Fuhrpark. Verwendung findet es vor allem bei 
Brandeinsätzen.

DL-K 23-12
Drehleiter mit Korb Reichweite 30 m

Die Drehleiter der Marke Mercedes 2616 verfügt ebenfalls über 240 
PS ist seit 1995 im Einsatz. Vorwiegend bei Brandeinsätzen sowie 
Menschenrettungen aus Höhen und Tiefen wird dieses Fahrzeug 
eingesetzt.

MZF
Mehrzweckfahrzeug

Das Mehrzweckfahrzeug verfügt über 140 PS. Dieses Fahrzeug 
kommt bei Kleinbränden und als Begleitfahrzeug bzw. als Einsatz-
leitfahrzeug zum Einsatz.

LKW mit Hebebühne
Der Renault-LKW mit 119 PS ist seit 2009 im Einsatz. Dieser wird für 
verschiedene Transporttätigkeiten benötigt.

MTF-A 
Mannschaftstransportfahrzeug mit Allrad

Das VW-Mannschaftstransportfahrzeug mit 130 PS ist seit 2006 im 
Einsatz. 

Die passenden  
Fahrzeuge sind ein 

Herzstück jeder 
Feuerwehr. 



Mitglieder
wer wir sind ...

Unsere



Die Feuerwehr Trofaiach zeichnet sich seit Beginn des Bestehens stets durch die 
besonders vielfältige Zusammensetzung ihrer Mannschaft aus. Kameraden jeg-
licher Altersstufe und aus den verschiedensten Berufsgruppen bilden zusam-
men eine starke und erfolgreiche Gemeinschaft, die beinahe jeder Herausforde-
rung gewachsen ist. 

Sowohl im Übungs- als auch im Einsatzbetrieb kann sich jeder voll und ganz auf 
den anderen verlassen. Individuelle Stärken werden gezielt eingesetzt und for-
ciert. Somit wird die Schlagkräftigkeit der Wehr stets erhöht und der Schutz der 
Bevölkerung noch besser gewährleistet. Derzeit sind rund 100 Personen Mit-
glieder der Feuerwehr Trofaiach. Durch die Vielzahl der Kameradinnen und Ka-
meraden können Einsatzszenarien in den wöchentlichen Übungen realitätsnah 
geprobt und auch Großveranstaltungen bestens bewältigt werden. Das gut or-
ganisierte Team der Feldküche sorgt dafür, dass bei großen Einsätzen und diver-
sen Veranstaltungen sowie bei der Weihnachtsfeier das leibliche Wohlbefinden 
nicht zu kurz kommt. 



LM Christoph KöppelJFM Markus Muser

HLM Franz LeitnerHLM Daniel Kaiser

HBM Fritz Schafferer

FM Tobias WolfahrtFM Sebastian Baumann

EOLM Johann GepEOLM Heinz KollerEOBM Horst Kobernausser

PFM Thomas SattlerEHBM Julius Elsner HFM Michael LeitnerEHBI Erwin Freisinger EFA Dr. Jörg Socher

HFM Markus ReichmannBM D.F. Kerstin Grassberger HFM Harald PuffBGM OFM Mario Abl, MBA BFA Dr. Karin Rubinigg

OBM Christian ModerOBM Anders LaureOBI Karl Grassberger

92 
Mitglieder

47 Jahre
Durchschnittsalter

93 Jahre
Ältestes Mitglied

11 Jahre
Jüngstes Mitglied

75 Jahre
Längste Dienstzeit

19.448
Freiwillige Stunden 

pro Jahr

Wie in  
einem Uhrwerk  

greift ein Rädchen  
ins andere und  
sorgt für einen 
reibungslosen  

Ablauf. 

Eine Besonderheit der Feuerwehr Trofaiach ist bestimmt 
auch der private Zusammenhalt unserer Kameradinnen und 
Kameraden. Nicht nur im Ernstfall wird bei uns Hand in 
Hand gearbeitet, sondern auch im zivilen/privaten Bereich 
können wir uns auf einander verlassen und stehen uns mit 
Rat und Tat zur Seite. In einer Zeit, wo die Digitalisierung 
täglich voranschreitet und bei vielen Personen Smartpho-
nes das persönliche Gespräch ersetzen, ist es umso schöner 
zu sehen, welch hohen Stellenwert das persönliche Ge-
spräch bei der Feuerwehr Trofaiach einnimmt. Ob immer 
alle Wortspenden hilfreich sind oder zur Weiterentwicklung 
beitragen, sei dahingestellt – eine Lehre für das Leben oder 
eine witzige Anekdote sind/bilden sie allemal und die Tren-
nung zwischen Spaß und Ernst bleibt trotzdem immer klar 
erkennbar. 

PFM Maria Cepp



OBI a.D. Reinhard Moser

OFM Johannes Marschnig

LM Martin Cepp

HFM Ing. Herbert Scherübel

HFM Erwin SteineggerHFM Andreas Strimitzer

FM Patrick Strimitzer

FM Hannah KernbichlerFM Dominik Schuchaneg

EOLM Raimund Diethart

FKUR Mag. Johannes FreitagEOLM Wilhelm Wassler

EHLM Norbert Kleinhagauer

EHLM Hubert KöberlEHLM Helmut Klug

EBM Adolf Cepp

EBI Günther HuberEABI Ing. Friedrich Hayden OFM Florian Glehr

OLM Stefan Riegler

OFM Florian Cepp

OLM d.V. Michael Chachlikowski OLM Wilhelm Jereb

OFM DI Volker Müller

OFM Robert Schwarzkopf

OLM d.F. Vitus Peer

OBM Michael Sollfellner

EHLM Alfred Siegmund

LM Herbert Brandl

BR d.V. Dr. Gerhard Strobich

JFM Gabriel Siegmund

FM Christoph Ruckenstuhl

OFM Andreas Moisi

HLM Wolfgang FrellerHLM Manfred DudaHLM Josef EisenpassHLM Ing. Rudolf Kneissl

HLM d.S. Renè SchaffererHFM Jürgen HaubmannOLM d.F. Florian MoserOFM Sebastian PreinOFM Robert Kraussler

HBM d.F. DI Gerhard Zeiler



LM Karl TomitzLM D.F. Dominik Sporer

HLM Helmut SollfellnerHLM Gottfried LenggerHLM Franz Wolfger

HBM Michael Moser

HBM Johann Kogler

HBM Ing. Karl Pöschlmayer

EOLM Karl Lackner

ELBD Georg Ferstl

EHLM Adolf Köberl

OFM Lukas EbnerEBM Gerhard Schneider

BM d.F. Konrad Moder

ABI Ing. Alexander SiegmundABI a. D. Gerhard Schöngrundner

OLM Helmut Divjak

OFM Dominik Stradner

OFM Marvin Löschenkohl

Weitere Mitglieder ohne Foto:

EM August Wagner
JFM Yara Mandl

BM Martin Pöschlmayer
PFM Ibrahima Balde

LM D.V. Mag. Christoph Grill



Herr Schickhofer, wie beurteilen Sie das Feuerwehrwesen in der Steiermark?
Das Feuerwehrwesen unterliegt großen Veränderungen. Darauf müssen wir reagieren. Wir 
brauchen gut ausgestattete Feuerwehren, die ihre Einsatzbereitschaft auf Dauer sicherstellen 
können. Es braucht jetzt richtige Impulse, die unsere Feuerwehren auf die Herausforderungen 
der Zukunft vorbereiten.

Stichwort Feuerwehrstammtische: Sie haben mit allen 
Kommandantinnen und Kommandanten der steirischen 
Feuerwehren gesprochen. Was waren dabei die Themen?
Neben vielen anderen waren immer wieder die Digitalisierung der Alarmie-
rung, die Mehrwertsteuerbefreiung und die Dienstfreistellung bei Kata-
strophenfällen Thema. Auch Anreize für Jugendliche zu schaffen und so 
die Mannschaftsstärke lan gfristig zu erhöhen war eines der Hauptanlie-
gen. Wir werden in weiterer Folge gemeinsam mit dem Landesfeuerwehr-
verband an einem umfassenden Sicherheitskonzept für die Zukunft der 
steirischen Feuerwehren arbeiten.

Was möchten Sie den steirischen Feuerwehren zum Landesfeuerwehrtag 2019 
mit auf den Weg geben?
Ich danke allen, die zur erfolgreichen Entwicklung der steirischen Feuerwehren beitragen, 
sehr herzlich. Liebe Kameradinnen und Kameraden, ich wünsche Ihnen für Ihre Übungen 
und Einsätze viel Erfolg und vor allem, dass Sie gesund von diesen zurückkehren. Ebenfalls 
gratuliere ich der Freiwilligen Feuerwehr Trofaiach zu ihrem 150-jährigen Bestandsjubi-
läum und wünsche der gesamten Kameradschaft ein schönes Jubiläumsfest im Zuge des 
Landesfeuerwehrtages.

Ein kameradschaftliches „Gut Heil“!

Mag. Michael Schickhofer

Landeshauptmann-Stv. der Steiermark

WEGBEGLEITER AM WORT

Sicherheitskonzept

LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer

„ �Nur durch ihre Bereitschaft, 
Wissen, Erfahrung und Freizeit 
zur Verfügung zu stellen, 
können wir die Sicherheit der 
Steirerinnen und Steirer weiter 
erhöhen. “

NÄHERE INFORMATIONEN:

STADTWERKE TROFAIACH Ges.m.b.H.
Luchinettigasse 9 | 8793 Trofaiach
T: (0) 38 47/26 00
F: (0) 38 47/26 00-153



Einsätze
was wir tun ...

Unsere



133 
Einsätze gesamt

JAHRESSTATISTIK

14 
Brandeinsätze

107
technische Einsätze

5 
Brandsicherheitswachen

7 
Fehlalarme

1499 
Einsatzstunden

Gösser NaturWeizen.  
Natürlich schmeckt’s!

NEU: JETZT 
PROBIEREN! 





EINE PARTNERSCHAFT, BEI DER SIE 
NUR VORTEILE TANKEN!

RUMPOLD, EIN STARKER PARTNER DER MOL AUSTRIA

HANDEL & VERTRIEB 
MIT PREMIUMHEIZÖL

25 TANKSTELLEN 
MIT STARKEN ARGUMENTEN
FÜR STAMMKUNDEN

MEHR: WWW.THERMALPIN.AT MEHR: WWW.RUMPOLD.NET/TANKSTELLEN

PREMIUM PRODUKTE 
AUS DEM MOL AUSTRIA
LAGER IN TROFAIACH

MEHR: WWW.MOLAUSTRIA.AT



Tausende Feuerwehrmitglieder, hochrangige Feuerwehroffiziere, Ehrengäste aus Poli-
tik, Wirtschaft, Kultur und dem öffentlichen Leben sowie zivile Besucher werden vom 28. 
bis 29. Juni 2019, zum 135. Landesfeuerwehrtag und zum 55. Landesfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb in Trofaiach erwartet. 
Wie auf der Website der Stadt nachzulesen ist, „zählt das Vereinswesen zu den wichtigs-
ten Gradmessern für die Lebendigkeit einer Stadt“. In Trofaiach sorgen um die 90 Verei-
ne, Initiativen bzw. Institutionen für eine städtische Lebendigkeit, Vielfalt und regionale 
Verankerung. Eine gleichermaßen wichtige und wertvolle Stütze im sozialen Gefüge 
nimmt naturgemäß die örtliche Feuerwehr ein, die mit ihren 90 Mitgliedern aus dem 
öffentlichen Leben bzw. der städtischen Sicherheitsarchitektur nicht mehr wegzuden-
ken ist. 
Einen kulturell wertvollen Beitrag liefert die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Trofaiach 
mit der Organisation und Ausrichtung einer ganz besonderen Großveranstaltung: mit 
dem traditionellen Feuerwehrball wird von der FF Trofaiach ein einzigartiges Highlight 
im obersteirischen Ballgeschehen geboten, dessen Bekanntheitsgrad weit über die Be-
zirks- und Landesgrenzen hinausreicht. 
Die Veranstalterfeuerwehr, die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Trofaiach unter dem 
Kommando von ABI Ing. Alexander Siegmund, ist – in enger Abstimmung mit der Stadt-
gemeinde Trofaiach unter der Führung von Bürgermeister Mario Abl, MBA sowie dem 
Bereichsfeuerwehrverband Leoben mit OBR Manfred Harrer an der Spitze – bereits seit 
geraumer Zeit mit intensiven Vorbereitungsarbeiten beschäftigt, um für die vielen Gäste 
aus den Bereichsfeuerwehrverbänden sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
reibungslosen Bewerbsablauf sowie unvergessliche Veranstaltungstage – auch mit ei-
nem besonders ansprechenden Rahmenprogramm – sicherzustellen.
Als Landeskommandant wünsche ich allen teilnehmenden Feuerwehrmitgliedern aus 
Nah und Fern viel Erfolg und Freude beim Dabeisein und freue mich auf faire und viele 
spannende Szenen sowie große Emotionen auf der Bewerbsbahn – und natürlich auf ein 
geselliges Miteinander beim Rahmenprogramm. 
Mein ganz besonderer Dank – auch im Namen meines Stellvertreters LBDS Erwin Grangl 
– gilt dem gesamten Organisationsteam sowie allen Helferinnen und Helfern – denn 
ohne das unermüdliche Engagement jedes Einzelnen wäre ein solches Event nicht 
durchführbar.
Ich freue mich auf eine schöne Zeit in Trofaiach und grüße euch in kameradschaftlicher 
Verbundenheit mit unserem Feuerwehrgruß 

„Gut Heil!“

Euer 

Reinhard Leichtfried

Landesfeuerwehrkommandant der Steiermark

WEGBEGLEITER AM WORT
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Sicher, flexibel und regional verwurzelt.

Filiale Steiermark Hochbau
Puchstraße 184a, 8055 Graz
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Landesfeuerwehrkommandant Reinhard Leichtfried

„ �Deshalb weiß ich den 
Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb, 
der heuer nach 1994 in Trofaiach 
sein Comeback feiern wird, in sehr 
guten Händen. “



Zukunft
wer uns nachfolgt ...

Unsere



Die Feuerwehr Trofaiach legt einen besonderen 
Fokus auf die Jugendarbeit. Bei all den vielfältigen 

Vereinsangeboten in unserer Stadt ist es nicht ein-
fach, immer wieder Jugendliche für die Feuerwehr 

zu begeistern. LM d.F. Dominik Sporer und LM Martin 
Cepp vollbringen dieses Kunststück dennoch mit Bra-

vour und betreuen die Jugendgruppe als Kameraden mit 
Vorbildwirkung. Jeden Freitag wird gemeinsam geübt, 

denn die vielfältige Ausbildung ist eine wertvolle und fundier-
te Basis für das spätere (korrekte) Arbeiten bei Übungen und Ein-

sätzen. Lehrreiche Übungen, ein ständig wechselndes Programm, 
gelebtes Miteinander sowie gezielte Teamspiele machen die Jugend zu 

einer erfolgreichen Gemeinschaft. Bei Wissenstests und Jugendbewer-
ben hat sich die Feuerwehr Trofaiach erfolgreich einen Namen gemacht. 
Unzählige Pokale von Bewerben zieren das Rüsthaus und machen schnell 
klar, dass die Mitglieder mit großem Eifer bei der Sache sind. Ein nahtloser 
Übergang in den Feuerwehrdienst ist in allen Fällen möglich und mit ehe-
maligen Jugendmitgliedern erhält die Wehr stets top ausgebildete Kame-
radinnen und Kameraden, die auf alle feuerwehrtechnischen Situationen 
vorbereitet sind. 

Neben all der Ausbildung darf auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Ta-
gesausflüge zu anderen Wehren, zu Herstellern, in die Therme oder auf 
die Skipiste sorgen für Abwechslung und bewirken wiederum den starken 
Teamgeist. Wenn Einsatzorganisationen wie die Feuerwehr die Stütze der 
Gesellschaft sind, dann ist die Jugendfeuerwehr eine enorm wichtige In-
vestition für die Zukunft der Feuerwehr selbst. 

Unsere 
Feuerwehrjugend 

– 
Unsere Zukunft

NEUGIERIG UND 
VOLLER TATENDRANG? 

Die Übungen finden immer freitags zwischen 
16.30 Uhr und 19.00 Uhr statt. 

Kontakt: jugend@feuerwehr-trofaiach.at 
Facebook: Feuerwehrjugend der Stadt Trofaiach



Dieses Motto ist wohl der passende Übertitel, wenn man die Geschichte der FF 
Trofaiach studiert, die heuer ihr 150jähriges Bestandsjubiläum feiert: Gegründet 
in der Zeit der Habsburgermonarchie, stets auch im Einsatz während der Zeit der 
beiden Weltkriege und der sehr schwierigen Zwischenkriegszeit, schließlich die 
Aufbruchsstimmung der Nachkriegszeit bis herauf ins 21. Jahrhundert mit all sei-
nen politischen und gesellschaftlichen Veränderungen! Eines ist jedoch bei der FF 
Trofaiach immer gleichgeblieben: „Allzeit bereit“ für den Dienst am Nächsten!

Imposant ist auch die technische Entwicklung in diesen 1 1/2 Jahrhunderten: Ein-
fachste Hilfsmittel bei der Gründung im Jahre 1869, heute hochmodernes Gerät, 
dessen Anschaffung sehr kostenintensiv ist und dessen Handhabung höchste Pro-
fessionalität erfordert. Dadurch war es der FF Trofaiach auch stets möglich, ihre 
Einsätze für die Bevölkerung der Stadt, aber oft auch darüber hinaus, perfekt ab-
zuwickeln.

Es ist mir als Bezirkshauptmann daher ein großes Anliegen, mich bei den ehema-
ligen und derzeitigen Funktionären und Mitgliedern der FF Trofaiach für dieses 
großartige Engagement und die nunmehr seit 150 Jahren für die Bevölkerung er-
brachten Leistungen zu bedanken. Gleichzeitig gratuliere ich zu diesem besonde-
ren Geburtstag und wünsche für das Jubiläumsjahr, das ja mit der Durchführung 
des Landesfeuerwehrtages 2019 gekrönt wird, sowie für die weitere Zukunft alles 
Gute!

In diesem Sinne entbiete ich 

ein kräftiges „Gut Heil!“ und
ein herzliches „Glück Auf!“

Der Bezirkshauptmann in Leoben

Dr. Walter Kreutzwiesner

WEGBEGLEITER AM WORT
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Bezirkshauptmann Dr. Walter Kreutzwiesner

„ �Um dieses hohe Niveau zu 
erreichen und auch halten zu 
können, bedurfte es immer 
einer exzellenten Ausbildung 
und ständiger Übung. “



Veranstaltungen
was uns auszeichnet ...

Unsere



Einmal pro Jahr wird eine mehrtägige Reise 
von OBM Christian Moder organisiert, der 
Feuerwehrball wird mit einem gemeinsa-
men Ausflug abgeschlossen, Besuche bei 
anderen Wehren sind keine Seltenheit.
Viele Städte in Europa, wie Bratislava, 
München, Wien und manch andere Desti-
nationen mehr standen bereits am Pro-
gramm, und auch wenn es für den Rei-
seleiter nicht immer einfach ist, allen 

Kameradinnen und Kameraden sämtliche 
Reisewünsche zu erfüllen, entsteht jedes 

Jahr ein Programm, das allen Teilnehmern in 
bester Erinnerung bleibt.

Kameradschaft  
wird bei uns 

großgeschrieben,  
ebenso wie das 

gemeinsame Reisen. 

Besonders unsere Senioren zeigen sich sehr reisefreudig. Jährlich findet in den Sommermonaten ein Bergausflug statt, während es 
im Winter auf die Piste geht. 
Quer durch alle Altersschichten wird auch dem Sport ein wichtiger Part eingeräumt.  
Bei Laufbewerben wie z.B. dem Wings for Life World Run startet die Feuerwehr Trofaiach mit einem großen Team, und auch bei 
anderen Sportevents findet sich in der Startliste häufig der Teamname „Feuerwehr Trofaiach“. 

Der Kindergartenausflug ist aus dem jährlichen 
Feuerwehrkalender nicht mehr wegzudenken.

Rom wurde ebenso wie andere 
Städte bereist.



Der Feuerwehrball Trofaiach verspricht seit 1985 eine unvergessliche Ballnacht auf 
höchstem Niveau, abwechslungsreiche Musik und beste Unterhaltung in einzigar-
tiger Atmosphäre. Eine Ballnacht, bei der jeder Gast ein Ehrengast ist. Eine Nacht, 
die in Erinnerung bleibt. 

Um den rund 2.000 Gästen diese positiven Erinnerungen jedes Jahr zu ermögli-
chen, sind unzählige ehrenamtliche Arbeitsstunden der Kameradinnen und Ka-
meraden notwendig. Von Mittwoch bis Samstag wird die Großveranstaltung un-
ter der Leitung von HBM Michael Moser in der Mehrzweckhalle Trofaiach 
vorbereitet, am Sonntag folgt der Abbau. Bereits zuvor sind unzählige Vorberei-
tungsarbeiten notwendig, traditionell stehen die Übungen im Jänner stets im Zei-
chen des Balls. Mehrere tausend Stunden sind die Mitglieder im Einsatz, um den 
Besuchern jedes Jahr aufs Neue den perfekten Abend zu bieten. Auch viele Spon-
soren und externe Helfer tragen zum Gelingen bei. 

Am Abend selbst sorgen 5 Bands und 8 Bars für pure Abwechslung. Angefangen 
von eleganter Tanzmusik, über Jazz bis hin zu Rocksounds wird versucht, für alle 
den richtigen Ton zu finden. Der Ball ist über die Jahre zu einer Großveranstaltung 
geworden, die aus dem Ballkalender der Obersteiermark nicht mehr wegzuden-
ken ist. Die hohe Besucherzahl, zahlreiche bekannte Gesichter aus Kommunal- 
und Landespolitik sowie wichtige Repräsentanten der Feuerwehr würdigen den 
hohen Aufwand mit ihrem Besuch und den vielen positiven Rückmeldungen. Dies 
motiviert und spornt die Kameradinnen und Kameraden jedes Jahr aufs Neue zu 
Höchstleistungen an.  

Die Vorbereitungsarbeiten für den Ball am 25. Jänner 2020 laufen bereits jetzt im 
Hintergrund, wobei derzeit natürlich dem bevorstehenden Landesfeuerwehrtag 
der Vorrang gegeben wird. 

Eine ganz besondere 
Erfolgsgeschichte.

Der Feuerwehrball

www.feuerwehrball-trofaiach.at
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Von 28. bis 29. Juni findet der 
Landesfeuerwehrtag in Trofaiach 
statt.

Im 150. Bestandsjahr der Freiwilligen Feuerwehr 
Trofaiach finden der Landesfeuerwehrtag und der 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb statt. Trofaiach 
wird zur „heißesten Stadt des Landes“. Rund 2.000 

Feuerwehrmänner und -frauen aus dem In- und Aus-
land kämpfen in einem spannenden Bewerb um das Feu-

erwehrleistungsabzeichen in Bronze und Silber sowie um 
den Titel der schnellsten Bewerbsgruppe der Steiermark.

Zusätzlich zu den teilnehmenden Bewerbsgruppen werden 
mehrere Tausend Besucherinnen und Besucher an jedem Be-

werbstag am großen Festgelände erwartet. Das umfangreiche Rah-
menprogramm ist sowohl auf die Bevölkerung, als auch auf die teilneh-

menden Feuerwehren zugeschnitten.

Trofaiach  
im Mittelpunkt  
der steirischen 
Feuerwehren 

Alle Infos unter: www.landesfeuerwehrtag2019.at

Der Landesfeuerwehrtag 2019
Musikalische Highlights
Topstars wie Melissa Naschenweng, aber auch Trofaiacher Musiker und 
Bands werden am Festgelände in der Rötz für beste Unterhaltung sorgen. 
Eine Bühne im Festzelt sowie eine Open-Air-Bühne bieten Platz für zahl-
reiche Musikacts. Die Bands Volxpops, Die Glorreichen Halunken, Iris Cof-
feeshop, Herzkraftband oder Cäpt`n Klug und die Zwergsteirer sind nur 
einige Künstler, die für ein unvergessliches Wochenende sorgen werden. 
Als Draufgabe gibt es jeden Abend ab 19 Uhr ein DJ-Set im Discozelt. 

Vom Hendl bis zum Foodtruck
Im großen Festzelt wird für traditionelle Verpflegung samt kühler Durstlö-
scher gesorgt. Im Freibereich entsteht eine Chillout-Area. Mit einem 
 attraktiven Rahmenprogramm für die ganze Familie wollen die Verant-
wortlichen das Feuerwehrwesen ins Rampenlicht rücken. Eine große Old-
timerfahrt wird die Blicke auf sich ziehen, im Museumsdepot gibt es eine 
Sonderausstellung zu „150 Jahre Feuerwehr Trofaiach“. 

Flying Bulls im Anflug
Am Samstag gibt es zwischen Parallelbewerb und Schlusskundgebung ein besonderes Highlight. So wird die große und weltbekannte 
Kunstflugstaffel des „Flying Bulls Aerobatics Team“ das Publikum mit Formationsflügen von unglaublicher Präzision begeistern. 
Die Verantwortlichen der Feuerwehr Trofaiach arbeiten seit mehr als einem Jahr intensiv an dem Großevent und hoffen auf zahlreiche 
Besucher an diesem besonderen Wochenende. 
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Als Bereichsfeuerwehrkommandant ist es eine große Freude, wenn im eige-
nen Bereich der Landesfeuerwehrtag stattfindet. Das letzte Mal in meinem 
Bereich ist doch schon 25 Jahre her und wurde hier in Trofaiach abgehal-
ten. Auch heuer wieder haben die Kameraden von Trofaiach viel Zeit und 
Arbeit investiert und eine sehenswerte Veranstaltung vorbereitet.

Mehrere tausend Feuerwehrkameraden und Besucher zeigen die Vielfalt 
und das Können der Feuerwehren Steiermarks. 

In Trofaiach begann die Geschichte der Feuerwehr bereits vor 150 Jahren 
und prägte die Region. Heute bestehen 5 schlagkräftige Feuerwehren in 
der Stadt. Als Keimzelle für die gedeihliche Entwicklung des steirischen 
Feuerwehrwesens war die Feuerwehr Trofaiach maßgeblich wegent-
scheidend; Trofaiach war einer der ersten freiwilligen Feuerwehren, brach-
te bereits Landesfeuerwehrkommandanten hervor und nimmt aktiv – die 
Austragung der Landesfeuerwehrtage hier beweisen es – nach wie vor mit vol-
lem Elan am Feuerwehrwesen teil. 

Heute ist die Feuerwehr Trofaiach Stützpunktfeuerwehr für Kran, StromA und 
veranstaltet bereits zum 34. Mal den aufwendigsten Feuerwehrball der Steier-
mark.

Ich wünsche mir von der Feuerwehr Trofaiach, dass auch die nächsten 150 Jahre 
das Feuerwehrwesen so aktiv und kameradschaftlich gelebt wird wie die letzten 
150 Jahre! 

Der Veranstaltung einen  
guten Verlauf!

Manfred Harrer

Bereichskommandant Leoben

WEGBEGLEITER AM WORT
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Bereichskommandant OBR Manfred Harrer 

„�Während des 135. Landesfeuerwehrtages 
wird Trofaiach und Umgebung zum 
Zentrum der steirischen Feuerwehren.  “



Gemeinschaft
was uns verbindet ...

Unsere



Ohne die Unterstützung der jeweiligen Gemeinde 
oder Stadt kann auch das Feuerwehrwesen nicht 

reibungslos funktionieren. 

In Trofaiach wird großer Wert auf die insgesamt fünf 
Feuerwehren gelegt. Investitionen werden von den Ent-

scheidungsträgern als nachhaltige Beiträge zum Schutz 
und Wohl der Bevölkerung betrachtet und erleichtern den 

Feuerwehralltag ungemein. 

Auch der bevorstehende Landesfeuerwehrtag wäre ohne Unterstüt-
zung der Stadt unmöglich, bereits seit dem ersten Bewerbungsgedan-

ken erhielt die Feuerwehr Trofaiach hier vollste Rückendeckung. 

Wir sind überzeugt, dass die Stadt Trofaiach ein perfekter Gastgeber für den diesjährigen 
 Landesfeuerwehrtag sein wird und freuen uns auf schöne „Feuerwehrtage“ inmitten unserer vielfältigen Stadt. 

Trofaiach – 
unsere Stadt

Mit einem kameradschaftlichen 
„Gut Heil“ 

Euer Bürgermeister 

Mario Abl

WEGBEGLEITER AM WORT
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Was bedeutet es für Sie als Bürgermeister der Stadt, dass 
der Landesfeuerwehrtag in Trofaiach stattfindet?
Mehr als 2000 Feuerwehrkameradinnen und Kameraden werden 
Trofaiach zur „heißesten“ Stadt der Steiermark machen. Das umfang-
reiche und spannende Programm wird auch zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher anlocken – es wartet ein ganz spezielles Wochen-
ende für unsere Stadt, auf das ich mich als Bürgermeister, aber vor 
allem als aktives Mitglied der Feuerwehr Trofaiach sehr freue.

Die Freiwillige Feuerwehr Trofaiach feiert in diesem Jahr 
ihr 150-jähriges Bestandsjubiläum. Ein weiterer Grund zur 
Freude?
Das Jubiläum ist vor allem ein Grund, um stolz zu sein. Stolz, dass wir 
uns seit so vielen Jahren auf die Kameradinnen und Kameraden ver-
lassen können und uns in Notlagen immer sicher fühlen können.

In Trofaiach arbeiten fünf Feuerwehren als starke Gemeinschaft zum 
Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger. Die Kameradinnen und Ka-
meraden agieren stets selbstlos, reagieren schnell auf die Verände-
rungen der Zeit, sind bestens ausgebildet und haben starken Rück-
halt durch ihre Familien. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um auch in diesem Jubiläums-
magazin „DANKE“ sagen. Danke für die Einsatzbereitschaft, danke für 
die gelebte Kameradschaft, danke für die unzähligen Stunden im 
Dienste der Stadt und danke für die Organisation einer solchen Groß-
veranstaltung.

Bürgermeister Mario Abl, MBA

„ �24 Stunden am Tag und 365 Tage pro Jahr sind wir 
dank unserer freiwilligen Einsatzorganisationen 
bestmöglich geschützt. “



Wir sind an  
365 Tagen  
im Jahr für Sie 
einsatzbereit.

Es liegt in der Natur der Sache, dass Einsatzorganisationen und 
Vereine, die gemeinnützige Tätigkeiten ausüben, sich regel-
mäßig an die Mitmenschen ihres Heimatortes wenden und 
diese um Spenden bitten müssen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Trofaiach ist wie alle anderen 
der 750 steirischen Feuerwehren aufgrund des Landes-
feuerwehrgesetzes verpflichtet, ihren eigenen Bei-
trag zur Aufbringung der für den Feuerwehrbetrieb 
erforderlichen Geldmittel zu leisten. 

Wie Sie an anderer Stelle unserer Festschrift entneh-
men können, stellen FeuerwehrkameradInnen der 
FF Trofaiach der Feuerwehr und damit der Allge-
meinheit jährlich unzählige Arbeitsstunden unent-
geltlich zur Verfügung. 

Für eine Feuerwehr bleiben zur Aufbringung der er-
forderlichen Mittel aber nur zwei Möglichkeiten

•  die Durchführung von Veranstaltungen und
•  Spenden- und Sammelaktionen.

Unsere Freizeit für 
Ihre Sicherheit

Bitte  
unterstützen Sie  

die Feuerwehr Trofaiach 
mit einer Spende. 

IBAN: AT80 3846 0000 0013 6093 
BIC: RZSTAT2G460



In Trofaiach findet nach 1994 zum zweiten Mal der Landesfeuerwehrtag statt.  
Wie war es damals, wie wird es diesmal?

EF: Es ist einerseits eine riesige Aufgabe, aber auch eine große Ehre für die Feuerwehr Trofaiach, diesen 
Landesfeuerwehrtag abhalten zu dürfen. 1994 hat es sehr gut funktioniert, wir konnten viele Gruppen be-
grüßen. Die größte Herausforderung damals war es, die Staffelläufe ins Stadion zu bekommen – für diese 
Zeit ungewöhnlich. Es herrschte große Euphorie und ein enormer Zuspruch der Trofaiacher Bevölkerung. 
Trofaiach hat sehr vom Landesfeuerwehrtag profitiert und ich bin überzeugt, dass es heuer auch so sein 
wird. 

AS: Seit 1994 hat sich einiges verändert. Es gibt nun einen attraktiven Parallelbewerb, unser neuer Landes-
branddirektor Leichtfried versucht den Bewerb publikumstauglicher zu gestalten. Damals waren es weit 
mehr Gruppen als heute, weil es heute vielfältigere Leistungsbewerbe unter dem Jahr gibt. Dennoch kom-
men über 2000 Feuerwehrmänner-      und Frauen nach Trofaiach und messen sich in spannenden Bewerben. 
Highlights werden sicher auch die Oldtimersternfahrt und die vielen Musikgruppen, nicht nur im Zelt, son-
dern auch im Freien sein. 

Wieso wird der Campingbereich heuer so besonders 
in den Fokus gerückt? 

AS: Wir haben aus der Not eine Tugend machen. Am gleichen Wo-
chenende findet auch der Formel 1 Grand Prix am Red Bull Ring statt, 

folglich fehlen uns die Zimmer. Wir werden einen attraktiven Camping-
platz mit vielen Duschen, Toiletten und einem eigenen Frühstücksservice 

anbieten – da können sich manche Festivals etwas von uns abschauen. 

Gemeinsam mit dem Landesfeuerwehrtag feiert die Feuerwehr ihr 150jähriges Bestandsjubiläum.  
Was sind eure Gedanken dazu?

EF: Ich denke, dass die KameradInnen immer einen großartigen „Feuerwehrbazillus“ in sich trugen und nach wie vor tragen. Vielleicht 
ist es für die heutigen Kameraden aufgrund der Berufe schwieriger geworden immer am Vereinsleben teilzunehmen, aber ich freue 
mich jeden Montag aufs Neue über den enormen Zuspruch. Einen Unterschied zu früheren Zeiten möchte ich besonders hervorheben. 
Damals war es nicht üblich, Frauen aufzunehmen. Heute sind unsere Kameradinnen wahre Vorbilder in allen Belangen. Sie werden von 
allen zu 100 % akzeptiert, weil ihre Leistungen und ihre Kameradschaft herausragend sind.

AS: Das Feuerwehrwesen stützt sich auf drei Säulen: Ausrüstung, Ausbildung und Kameradschaftspflege. Ausrüstung: Wir haben einen 
Top-Fuhrpark, ein modernes Rüsthaus und für jede Kameradin und jeden Kameraden die beste Schutzausrüstung. Es gibt ein Top-Fahr-
zeugkonzept für alle Trofaiacher Feuerwehren, so dass keine Feuerwehr zu kurz kommt. Ausbildung beginnt in der Feuerwehrjugend 
oder als Quereinsteiger. Durch die tolle Feuerwehrschule haben wir ein gutes Ausbildungslevel, welches durch interne Fortbildung, 
Bewerbsteilnahmen und gegenseitige Hilfe enorm anstieg. Ehrenamt ist das freiwillige, unentgeltliche Engagement idealistisch orien-
tierter Menschen und das ist die wichtigste Säule unserer Gesellschaft. Im Zeitalter von Facebook & Co bleibt immer weniger Zeit für ein 
gemeinschaftliches Miteinander, aber nicht so in der Feuerwehr Trofaiach. 

Euer gemeinsames Fazit? 

Die Herausforderungen und Ansprüche an die Feuerwehr sind größer geworden, die Zeit schnelllebiger, aber durch unseren starken 
Gemeinschaftsgeist versuchen wir, alle uns zugewiesenen Aufgaben zu meistern. Das ist heute so und wir hoffen, dass es auch in 150 
Jahren noch so sein wird. 

Interview

ABI Alexander Siegmund, HBI aD Erwin Freisinger 

Wir tragen den  
Feuerwehrbazillus in uns

1994 trifft 2019: Erwin Freisinger war beim ersten 
Landesfeuerwehrtag in Trofaiach Kommandant, Alexander 
Siegmund ist es im Jubiläumsjahr 2019.

„ �Heute sind wir  
fünf  Feuerwehren 
und packen alle 
gemeinsam an. 
Seit mehr als 
einem Jahr planen 
wir dieses 
Megaevent.  “

„ �Feuerwehrbazillus bedeutet absolute Begeisterung 
für das Feuerwehrwesen, verbunden mit einer 
riesigen Kameradschaft und vor allem mit dem 
Geist der Freiwilligkeit. “



GRÖBMING  |  LIEZEN  office@kreinerarchitektur.at  www.kreinerarchitektur.at 

Fr isch  gekocht  auf  Ihren T isch
 abwechslungsreiche Menüpläne
 regionale und BIO Produkte
 faire Preise
 tägliche Lieferung ins Haus
 Feiern aller Art im Restaurant Pavillon
 Catering und mehr
 spezielle Angebote für Firmen

Restaurant Pavillon
8793 Trofaiach, Hauptstr. 26    

Montag bis Freitag von 06:00 bis 15:00 Uhr
Sa, So und Feiertag von 07:00 bis 13:00 Uhr 

unter der Tel.:+43 660 34 03 004 
w w w . r e s t a u r a n t - p a v i l l o n . a t

365  Tage  im 
Jahr  für  S ie  da

2019_Restaurant Pavillon_Landesfeuerwehr.indd   1 07.06.2019   10:33:45
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Anleitung Logopositionierung 
Transgourmet / TRINKWERK / Keli

Variante 1 
(quer)

Variante 2 
(hoch)

Primär soll die horizontal gereihte 
Logokombination verwendet werden.

Sekundär kann man in Ausnahmefällen auch 
die vertikal gereihte Logokombination verwenden.



Vielfältiges Aktivitätenprogramm
Physiotherapie, Seelsorge
Genussvoll G‘sunde Küche
Urlaubsaustausch

Wir beraten Sie gerne 
T +43 (0)3847 300 90
E trofaiach@senecura.at
trofaiach.senecura.at

im SeneCura Sozialzentrum Trofaiach

Das SeneCura Angebot   
für mehr Lebensfreude

Wir sind „Näher am Menschen“

LUST AUF AUSSERGEWÖHNLICHES?
Wir suchen Verstärkung für unser Team! 
w w w . r o h r e r - g r p . c o m / b l o g - j o b

www.rohrer-grp.com

Das Beste 
für die Besten!

Wir haben mit unserer neuen 
Schutzkleidung eine Qualität auf 
den Markt gebracht, die bisher 
von niemandem erreicht wurde!

www.pfeifer.co.at
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chutz • Virenschutz • keim
dicht

Vorführung • Beratung • Anprobe
direkt bei Ihnen im Feuerwehrhaus!



	

 

Ihre Schweizer Versicherung



www.forellenzucht.com • igler@forellenzucht.com

A-8775 Kalwang, Tel. +43 (0)3846 / 8210  •  Fax DW 3

l Lebendfische
 (Regenbogenforelle,
 Saibling, Arctic Charr)

l  Besatzfische
 (Bachforelle)

l  Speisefische
 (Räucherfischprodukte,
 Fischplatten)

 
A-8792 St. Peter-Freienstein
Traidersbergstraße 14
Tel. +43 (0)3842 / 25116
www.freiensteinerhof.at

• Gutebürgerliche Küche
• 29 Komfortzimmer
• Überdachter Gastgarten
• Ideal auch für Radfahrer

Bausteine 

für meine 

Sicherheit
in Beruf & Freizeit 

ÖBV Unfallschutz 
für Einzelpersonen und Paare
> Flexible Lösungen für jede Lebensphase 
> Bis zu 600 % Leistung bei dauernder Invalidität
> Baustein Fixkostenpauschale: ohne Vorlage 
 von Rechnungen
>	 ÖBV	Graz:	Tel.	0316 / 671	140	| stmk@oebv.com
Informationen zu diesem Produkt finden Sie im Basisinformationsblatt 
unter www.oebv.com/web/bib.html

Du auch?
knapp.com/karriere

#weareknapp
Wir schätzen die vielen Chancen,

gemeinsam beruflich zu wachsen.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

www.rohrdorfer.at

Beratung/Verkauf: Franz Kalbschedl · 0664 4530104

Ing. Gerald Stubenberger  -  Tel: 0664 / 35 06 448

Ingenieurbüro

• Hydraulische Rettungsgeräte 
• Anschlagmittel 
• Leitern, Aufstiegshilfen 

 

Unser neuer Prüfanhänger ist auch mit einer 
Hebekissenprüfeinrichtung ausgestattet. 

Die Überprüfungen werden entsprechend den Richtlinien des Österreichischen  
Bundesfeuerwehrverbandes durchgeführt.  

• Ladekrane, Ladebordwand 
• Kraftbetriebene Tore 
• Schutzausrüstungen 

Alle sicherheitstechnischen Überprüfungen aus einer Hand!  

8720   St. Margarethen b. Kfd,  Gleinstraße 5
Tel: 0664 / 35 06 448 – office@stubenberger.eu

Alu - Stahl - Edelstahl
• Geländer  • Carports
• Zäune   • Reparaturdienst
• Stahlkonstruktionen
• Terrassenüberdachungen
• Alutüren - Aluelemente



Weitere Informationen finden Sie unter www.scania.at

Das Scania Mannschaftsfahrerhaus der P-Baureihe steckt voller Features, die eigens für 
Rettungsdienste konzipiert wurden. Dazu zählen u. a. das Scania City Fenster und eine separate 
Klimaanlage für den Mannschaftsbereich. Im Vordergrund stehen Ergonomie und Sicherheit – 
ohne Zugeständnisse an die bewährte Qualität. Überzeugen Sie sich von unseren 
maßgeschneiderten Transportlösungen.
Scania. Für die einzige Stadt, die zählt. Ihre Stadt.

Keine Kompromisse

www.swietelsky.com

In unseren regionalen Filialen verbinden wir die Sicherheit 
eines großen Baukonzerns mit der Flexibilität eines örtlichen 
Bauunternehmens. So schaffen wir wertvolle Arbeitsplätze 
und garantieren rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort. 
Darauf können Sie bauen. 

Ihr regionaler Baupartner: ZNL Steiermark, Filiale Tiefbau  
Kehrgasse 16, 8793 Trofaiach, T 03847 64 33

STEIERMARK 
BAUT AUF

SWIE_Gelegenheitsanzeigen_Regional_Stmk_182,5x128_RZ.indd   1 12.11.18   10:42
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BLUMENSCHMUCKGÄRTNER
WIR  SCHMÜCKEN  IHR  LEBEN

Röntgen
Ultraschall
Chirurgie
Labor
Blutanalyse
EKG
Zahnstein
Futtermittel
Hundefriseur

Ordinationszeiten:
MO - FR 14:00 bis 16:00 Uhr
MO, MI, SA 09:00 bis 11:00 Uhr

Terminvereinbarung und Notfälle

Tel. 0 38 47 / 24 48

Dr. W. Ehrlichgasse 5, 8793 Trofaiach

TIERARZT
Dr. Hannes MÖRTL
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Unsere Förderer
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